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Fasnacht im Oktober? Ja, denn 

die HEFARI-Versammlung findet 

dieses Jahr in der March statt.

Das Projekt (G)Artenvielfalt 

setzt auf Biodiversität statt auf 

monotone Rasenflächen.

Erich Schlagenhauff im Interview 

über seine Leidenschaft, den 

Schiffsmodellbau.

SÜSS
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Denkt man an süss in der Architektur, kann einem der Zucker- 

bäckerstil in den Sinn kommen. Dieser meist abwertend  

gebrauchte Begriff bezeichnet Gebäude, denen man eine  

opulente bis schwülstige Fassade angedeihen liess. Stähli Archi-

tekten richten ihre Planungen nach keinem bestimmten Stil aus, 

vielmehr manifestiert sich eine sachlich-funktionale Eleganz, die eine 

eigene Handschrift erkennen lässt und mit besonderer Liebe zum 

Detail das Auge erfreut.

szkb.ch/anlegen

Damit investieren Sie Ihren 
Sparbetrag und Ihr Vermögen 
einfach und individuell.

ANLAGELÖSUNGEN?
Machen wir selbst.

Seit Generationen 
die Anlagebank für
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Süss ist so schnell 
vorbei
Liebe Leserinnen und Leser

Als meine Kinder klein waren, hörte ich oft den Spruch: «Geniessen Sie die Zeit, sie 
ist so schnell vorbei.» Ich verstand nicht ganz, was damit gemeint war. Ich sah da-
mals nur volle Windeln, Wäscheberge und Trotzanfälle. Heute schaue ich unser 
Nachbarsmädchen an – die kleine zweijährige süsse Bohne – und denke exakt das 
Gleiche, was mir früher gesagt wurde.
Neulich habe ich mir ein altes Video angeschaut, wie meine zwei Mädchen an einem 
Sommerabend durch die hüfthohe Wiese vor dem Haus rennen, barfuss und voller 
Freude. Dann entdecken sie unsere Nachbarin: «Hoi Alentina!», rufen sie (das «V» 
blieb damals noch stumm). Ich musste schmunzeln und erinnerte mich gleichzeitig 
daran, wie ich beim Filmen vor allem daran gedacht hatte, dass wir jetzt wirklich 
heim sollten – essen, baden und ins Bett.

«Süss» hat viele Facetten. Es ist das Lächeln eines Kindes, das einen ganz direkt an-
schaut. Es ist die Umarmung von kurzen Kinderarmen oder der erste selbst geschrie-
bene Zettel mit «Ich ha di gärn, Mami». Aber süss kann auch klebrig werden – wenn 
es zu viel wird, wenn es aufgesetzt ist. Ich mag das ungeplante, echte Süsse. Das, was 
nicht laut ruft: «Schau, wie herzig ich bin!», sondern einfach da ist. Wie der Blick, 
den meine Tochter mir zuwirft, wenn sie weiss, dass ich gerade zu gerührt bin, um 
etwas zu sagen. Oder ein verlegenes «Merci vielmal!» von einem Teenager, wenn 
man ihm ganz unerwartet bei etwas hilft.

Vielleicht ist das mit dem «süss» wie mit vielem im Leben: Oft zeigt es sich genau 
dann, wenn man seine To-do-Liste einen Moment vergisst.

Viel Spass beim Lesen.

Brigitte Hofer
Redaktionsleiterin
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Tiergartenstrasse 1
8852 Altendorf
T 055 462 12 12
www.wakutech.ch

Möbel Suter AG
Neuheimstr. 8
8853 Lachen
T 055 442 10 16
www.moebel-suter.ch

Die Einrichtungsprofis 
in Ihrer Nähe – 
kompetent, familiär, 
professionell!

 Arpagaus
Holzbau
arpagaus-holzbau.ch

Bauernhofstrasse 1, 8853 Lachen
055 / 460 11 10

www.oberdorf-lachen.ch

essen… geniessen… plaudern… lächeln…

Herzlichst, Ihre Gastgeber
Stefan & Rita Lotspeich-Gisler

Und das Oberdorf-Team



5LACHNER 5 | 2025

Interrentcars – Luxus, Leistung und 
Leidenschaft auf vier Rädern

An der Glärnischstrasse 12b werden Träume zur Wirklichkeit, ob nur für ein paar Stunden oder ein 
ganzes Wochenende. |  TEXT/BILDER: ROBERT WONNEBERGER

In der Glärnischstrasse hat ein neues 
Unternehmen Einzug gehalten, das au-
tomobile Träume Wirklichkeit werden 
lässt: Interrentcars bietet eine grosse 
und gleichzeitig sehr exklusive Auswahl 
an Mietfahrzeugen – von stilvollen Klas-
sikern bis hin zu topmodernen Super-
sportwagen aller Marken. Die junge Fir-
ma bringt frischen Wind in die Region 
und richtet sich an alle, die sich schon 
immer einmal den Traum erfüllen wollten, 
einen Sportwagen zu fahren. 

Nahezu kein Wunsch bleibt unerfüllt
Ob für wenige Stunden, ein ganzes Wo-
chenende oder gar mehrere Wochen – 
die Mietdauer lässt sich flexibel gestal-
ten, ganz nach Wunsch und Grösse des 
Portemonnaies. Zur Flotte gehören Iko-
nen wie der Ferrari 458 Spider, der Por-
sche 992 GT3 RS oder der Lamborghini 
Huracán STO, Fahrzeuge, die nicht nur 
durch ihr besonderes Design, sondern 
auch durch ihre Performance beeindru-
cken. Nahezu kein Wunsch bleibt uner-
füllt, selbst Autofans, die schon «alles 
gefahren sind», werden hier staunend 
fündig.

Effiziente Buchung und faire Bedin-
gungen
Gleichzeitig finden sich auch einige klas-
sische Youngtimer-Modelle und auch ei-
nige Oldtimer im Sortiment, die mit zeit-
loser Eleganz überzeugen. Interrentcars 

punktet mit einem effizienten Buchungs-
prozess, fairen Konditionen und einem 
persönlichen Service vor Ort. Auch wenn 
man zum allerersten Mal ein solches 
Auto mieten möchte, wird mit viel Zeit 
und Empathie alles erklärt und gezeigt. 
Die Fahrzeuge können bequem online 
reserviert werden oder noch einfacher 
persönlich vor Ort in der Glärnischstras
se.

«Wir möchten unseren Kundinnen und 
Kunden nicht einfach ein Auto vermie- 
ten – wir möchten ihnen ein Erlebnis bie-
ten, das in Erinnerung bleibt», sagt das 
Team von Interrentcars. Wer sich den 
Traum vom Fahren eines Luxuswagens 
erfüllen möchte, findet weitere Informa
tionen unter www.interrentcars.ch

Interrentcars
Glärnischstrasse 12b, Lachen
079 120 99 56
info@interrentcars.ch

NEU IM DORF

Der Lamborghini Aventador SVJ mit 770 PS und 12 Zylindern. 

Die Werbung in der Waschanlage verleitet zum Träumen und vielleicht zum Buchen.
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Es wird etwas Grosses, etwas ganz Besonderes und 
absolut Einmaliges. Die Delegiertenversammlung 
des HEFARI (Fasnachtsverband Schweiz) wird dieses 
Jahr in der March stattfinden und seit gut zwei Jahren 
arbeitet das 13-köpfige Organisationskomitee an der 
Planung und Durchführung dieses grossen Anlasses. 
Der HEFARI ist der Dachverband sämtlicher Fas-
nachtsvereine, Guggenmusiken und Wagenbauer 
mit aktuell 624 Gesellschaften als Mitglieder. 
Der Verband hat sich zum Ziel gesetzt, die Schweizer 
Fasnachtskultur zu fördern und zu bewahren, und 
repräsentiert eine Vielfalt an regionalen Fasnachts-
bräuchen und -traditionen in allen vier Landesspra-
chen und deren Regionen. Alljährlich findet die De-
legiertenversammlung in einer anderen Region statt 
und in diesem Jahr ist die March der Gastgeber für 
die rund 450 erwarteten Gäste aus der gesamten 
Schweiz.

Grosses Marchfäscht für alle
Am Freitag, 3. Oktober, werden die Vertreter der 
schweizweiten Fasnachtsvereine in Galgenen ein-
treffen und wird die Versammlung im Tischmacher-
hof, musikalisch begleitet von der Familienkapelle 
Oetiker, der Kirchweih-Kapelle und der Guggenmu-
sig «Echo vom Hirschloch», stattfinden. 
Dieser Abend ist dem HEFARI vorbehalten, aber am 
Samstag, 4. Oktober, ist die ganze Bevölkerung zum 
grossen Marchfäscht in Galgenen eingeladen. Unter 
dem Motto «Fasnacht läbä und erläbä!» startet um  
14 Uhr das abwechslungsreiche Programm. 
Den Anfang macht die kommentierte Präsentation 
der wunderschönen, farbenfrohen Märchler Fas-
nachtsfiguren auf der grossen Bühne. Im Aussenbe-
reich rund um das Wagendorf werden dann an-
schliessend für einmal ausserhalb der Fasnachts- 
zeit die Trychlen der Einscheller aus der March 
dröhnen und eine Wurst-/Brot- und Ringliverteilung 
verlocken. Gross und Klein werden mit einem Rölli-, 
Fosli- und Hexenüberfall überrascht und die kako-
phonischen Klänge der Guggerkonzerte werden Un-
terhaltung vom Feinsten bieten. 
In der Kaffeestube spielt die «Jung-Ländlerformation 
W. Züger» und abends, am grossen «Marchfäscht», 
sorgen die «The Rolling Barrels» für fetzige Stim-
mung. Die aus sieben Musikern bestehende Co-
ver-Band aus Wangen wird mit Songs von «4 Non 
Blondes», «Status Quo», «Elvis Presley», «Robbie 
Williams», «AC/DC», «The Rolling Stones» und wei-
teren Top-Vertretern der Musikszene die Bühne 
rocken. 
Mit viel Leidenschaft für die Volksmusik begeistert 
das Trio «Echo vom Wurmloch», weitere Gug-
ger-Konzerte lassen es immer wieder fasnächtlich 
werden und in der Bar sorgt der DJ für beste musika-
lische Unterhaltung bis tief in die Nacht hinein. Aber 
das Beste ist: Der Eintritt ist überall frei! 

Fasnacht – Tradition im Wandel
Die Fasnacht war und ist geprägt von dem jeweiligen 
gesellschaftlichen Zeitgeist und nicht zuletzt von 
den Menschen, die sie erst beleben. Die ersten Wur-
zeln stammen aus dem 12. Jahrhundert und doku-
mentieren einen Festkomplex christlicher Prägung 
mit Festen und Bräuchen. 

Fasnacht läbä und erläbä
… und das schon Anfang Oktober. Die ganze Bevölkerung ist zum grossen Marchfäscht in 
Galgenen eingeladen und feiert Fasnacht für einmal ausserhalb der Fasnachtszeit. 
TEXT: MARIE-EVE HOFMANN-MARSY / BILDER: ZVG

THEMA

Mit viel Leidenschaft für die Volksmusik begeistert das Trio «Echo vom 
Wurmloch».
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Aus der Sicht von Heinz Hegetschweiler, Präsident 
HEFARI, hat sich die Fasnacht in der Schweiz weiter-
entwickelt, hat an vielen Orten den Stellenwert ge-
festigt und gehört auch in dieser schnelllebigen und 
hektischen Zeit zur aktuellen Kulturszene. Die Fas-
nacht als bedeutendes Traditionsgut sollte und soll 
dem Alltag ein Fest entgegensetzen. 
Es gehört jedoch das Bewusstsein für den richtigen 
Umgang mit der Tradition dazu, die viel Fingerspit
zengefühl erfordert. Das richtige Mass zwischen Tra-

dition und Wandel, zwischen Beharrung auf Altem 
und Offenheit für Neues ist nicht leicht zu finden. So 
gehörte zum Rollenbild des Narren schon immer, 
vom «Rügerecht» fleissig Gebrauch zu machen. Bis 
heute ist die humorvolle Kritik aus Narrenmund ein 
integraler Bestandteil der Fasnacht, die sich jedoch 
nie gegen Wehrlose richten sollte, und auch das 
Hohnlachen ist hier komplett fehl am Platz. Das ge-
meinsame fröhliche Lachen jedoch, dieses bleibt 
dann immer in bester Erinnerung. 

Die Fasnacht unterliegt 
regionalen Besonder-
heiten und dazu gehö-
ren immer die jeweili-
gen Dialekte, die den 
Ortsbezug betonen, der 
letztendlich den Wert 
der Fasnacht als Kultur-
gut stärkt. 
Und damit die Fasnacht 
auch in Zukunft noch 
lange fröhlich gefeiert 
werden kann, braucht 
es engagierte Men-
schen, die in den jewei-
ligen Cliquen die fünfte 
Jahreszeit beleben und 
sehr viel Freizeit dafür 
aufwenden.  

Das 13-köpfige OK ist bereits seit zwei Jahren am Planen. Von links: Patric Rubin, Marie-Eve Hofmann-Marsy, Fabian Winet, 
Esther Kessler, Florian Hüppin, Romy Schwitter, Franziska Niederer, Fabio Beetschen, Dani Züger, David Kessler, Hugo Stalder, 
Michael Gemperli, Sven Steinegger.

THEMA

Die Wangner Cover-Band «The Rolling Barrels» wird am Samstagabend so richtig 
die Bühne rocken.
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Nebst seiner attraktiven Lage am oberen 
Zürichsee bietet Lachen während des 
Jahres in kultureller, künstlerischer und 
kulinarischer Hinsicht regelmässig 
unterschiedlichste Anlässe. Doch wie 
werden solche Anlässe am besten orga-
nisiert? Was benötige ich als Veranstal-
ter dafür und was gilt es zu beachten?

Was gibt’s zu feiern?
Als Veranstalter überlegt man sich ent-
sprechend dem Grund der Feier (Ver-
einsjubiläum/Konzertaufführung/
sportliche, kulturelle oder kulinarische 
Veranstaltung) ein Konzept. Also wel-

che Dinge benötige ich, damit meine 
Veranstaltung ein Erfolg wird und die 
Lachnerinnen und Lachner entspre-
chend davon begeistert sein werden? 
Je konkreter das Konzept eines Ver-
anstalters ist, desto einfacher wird die 
anschliessende Handhabung mit den 
verschiedensten Anspruchsgruppen 
wie der eigentlichen Zielgruppe, dritten 
Dienstleistern und der Gemeinde.

Wann und wo?
Schon bald stellt sich dann auch die Fra-
ge, wann die Veranstaltung stattfinden 
soll und wo der geeignetste Standort 

dafür ist. Hinsichtlich der Datumswahl 
ist generell darauf zu achten, dass dieses 
nicht zu kurzfristig angesetzt wird. Eine 
gelungene Feier bedarf einer entspre-
chenden Vorbereitungszeit, in welcher 
der Anlass auch reifen und sich entwi-
ckeln kann. In Lachen gibt es zudem 
viele Traditionsanlässe, welche jährlich 
am gleichen Datum oder im ähnlichen 
Zeitraum stattfinden. Entsprechend 
ergibt es hier Sinn, sich vorgängig zu 
erkundigen, welche Anlässe am oder 
um den favorisierten Wunschtermin in 
Lachen oder der näheren Umgebung 
geplant sind. 

Feste feiern – richtig gemacht!
Abteilung Liegenschaften und Präsidiales – Feste, Feiern und Anlässe. 
TEXT: LINDA EGGENBERGER UND SINAIDA KÄLIN / BILD: ARCHIV

AUS DEM GEMEINDEHAUS

Lachner Traditionsanlässe – Auch hier bildet eine gute Planung die Grundlage jeder Veranstaltung.
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Dabei kann beispielsweise der Veran-
staltungskalender auf der Website  
www.lachen.ch weiterhelfen. Auf diese 
Weise kann der Veranstalter abschätzen, 
ob sein Anlass am vorgesehenen Datum 
auch bei seiner Zielgruppe auf Anklang 
stossen könnte. 
In Bezug auf den Veranstaltungsort 
kann das Benützungsreglement «öffent-
liche Räume und Plätze für Veranstal-
tungen» beigezogen werden. 
Wenn der Ort definiert wurde, kann der 
Veranstalter via Online-Tool unter der 
Rubrik Raumreservation auf der Web
site der Gemeinde Lachen die Reser
vation digital vornehmen. Nebst dem 
Platz oder den Räumlichkeiten kann 
auch gemeindeeigenes Material (wie 
z.B. Abfallfässer, Absperrgitter, Fest-
bankgarnituren oder Ortseingangs
tafeln) gebucht werden. Die Reserva
tionsanfrage des Veranstalters wird 
dann direkt der zuständigen Abteilung 
Liegenschaften übermittelt. 
Die MitarbeiterInnen nehmen die 
Reservationsanfrage entgegen und prü-
fen diese. Bei Unklarheiten wird mit 
dem Veranstalter Kontakt aufgenom-
men und die ersten Details werden ge-
klärt. Beim Versand einer Reservations-
anfrage wird der Veranstalter auf einige 
Punkte aufmerksam gemacht. 
Wenn z.B. ein grösserer Anlass mit mehr 
als 200 BesucherInnen geplant ist, ist 
das Blaulichtformular auszufüllen. 

Wenn alle Fragen beantwortet wurden, 
steht fest, ob ein Sicherheitskonzept be-
nötigt wird. Falls ja, muss dieses erarbei-
tet und zusammen mit dem ausgefüllten 
Blaulichtformular an die Abteilung Lie-
genschaften eingereicht werden. 
Die Unterlagen werden gesichtet und 
zur Prüfung an die zuständigen Organi-
sationen (Kantonspolizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst und ggf. Brandschutz) 
weitergeleitet. Erst wenn das Konzept 
durch die zuvor genannten Organisatio-
nen genehmigt und das Formular unter-
schrieben ist, kann eine Reservations-
anfrage bestätigt werden. 
Sobald die Reservationsbestätigung ver-
schickt ist, werden die entsprechenden 
Stellen (Objektverantwortliche, Werk-
hof und Abteilung Präsidiales) infor-
miert. Wurde eine Anlassbewilligung 
beantragt, wird diese nach der Reserva-
tionsbestätigung ausgestellt und ver-
sandt. 

Was ist eine Anlassbewilligung und 
brauche ich diese überhaupt?
Je nachdem, welche Tätigkeiten oder 
Attraktionen im Konzept vorgesehen 
sind, benötigt der Veranstalter zusätz-
lich eine sogenannte Anlassbewilligung. 
Das Gastgewerbegesetz des Kantons 
Schwyz beinhaltet detaillierte Angaben 
zu dieser Thematik. 
Bei vielen Lachner Veranstaltungen 
werden alkoholische/nichtalkoholische 

Getränke sowie Speisen zum Genuss an 
Ort und Stelle verkauft. Wenn das Ver-
anstaltungskonzept dies beinhaltet, 
muss eine Anlassbewilligung bei der 
Gemeinde Lachen beantragt werden.
Bei der Anlassbewilligung handelt es 
sich entsprechend um die Bewilligung 
eines bestimmten Anlasses, welche vor 
dem Stattfinden des Anlasses erteilt 
werden muss. Anlassbewilligungen sind 
immer befristet. 
Sobald dem Veranstalter alle wichtigen 
Eckpunkte (Datum, Ort, Inhalt des An-
lasses, Anzahl Sitzplätze etc.) vorliegen, 
kann dieser das Gesuch um Anlassbe-
willigung gleichzeitig mit der Raum-
reservation digital auf der Website der 
Gemeinde Lachen beantragen bzw. ein-
reichen. 
Handelt es sich beim Anlass um ein 
Konzert oder wird Musik abgespielt, 
muss seitens Veranstalter zusätzlich ge-
prüft werden, ob ein separates Melde-
formular bezüglich Schall eingereicht 
werden muss.

Fazit
Der Erfolg eines Anlasses hängt mass-
geblich vom Konzept, von einem früh-
zeitig erarbeiteten Zeitplan sowie der 
damit zusammenhängenden Kommu-
nikation ab. 
Je durchdachter ein Anlass ist, desto 
einfacher wird die Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten.

AUS DEM GEMEINDEHAUS

Lachen baut

Die Abteilung Bau und Umwelt der Gemeinde Lachen informiert hier über geplante Beeinträchtigungen des 

Verkehrs. Kurzfristige Anpassungen der Bauprogramme sind nicht auszuschliessen. Tagesaktuelle Informationen 

und Details zu den Projekten sind auf www.lachen.ch zu finden.

September/Oktober 2025

Im September/Oktober stehen seitens Gemeinde keine Baustellen an.
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Die nächste Eiszeit bahnt sich an 
Die Sommerruhe des Lachner Eisfeldes nähert sich dem Ende. Gross und Klein dürfen sich erneut auf 
die nächste Eiszeit auf dem Seeplatz in der äusseren Haab freuen. Einige Vorbereitungsarbeiten sind 
bereits seit geraumer Zeit im Gange. |  TEXT/BILD: ZVG

Ab Mittwoch, 5. November 2025, heisst 
das mittlerweile zur Tradition geworde-
ne Lachner Eisfeld mit seinem beliebten 
«Iisstübli» sowie dem «Iisdörfli» seine 
Gäste bereits zum 19. Mal herzlich will-
kommen.  Bis zum Saisonschluss am 
8. Februar 2026 wird das bewährte Team 

unter der Leitung von Rolf 
Bonazzola erneut gefragte 
Events wie das Eisstock-
schiessen für alle oder das 
begehrte Eisschnitzen an-
bieten. Auch für den groo-
vigen Ausklang ist gesorgt 
mit der vierköpfigen Band 
The Bluezone.
Wer nun schon gespannt 
auf den Kauf der vergüns-
tigten Saisonkarten wartet, 
kann diesen am Samstag, 
4. Oktober, von 9 bis 13 

Uhr am Lachner Herbstmärt erledigen. 
Ebenso etwas später im «Iisstübli», 
am Mittwoch, 29. Oktober 2025 und 
Donnerstag, 30. Oktober 2025 um 
9.30–12 Uhr und 13.30–16.30 Uhr so- 
wie am Freitag, 31. Oktober 2025 um 
9.30–12 Uhr und 13.30–19 Uhr.

Für ein gemütliches Beisammensein mit 
Eislauf, Hockey oder Eisstockschiessen 
können das Eisfeld und das «Iisstübli» 
von Firmen, Vereinen und Privaten ge-
bucht werden. Reservationen hierfür wer-
den ab 6. Oktober 2025 ausschliesslich 
über das entsprechende Formular auf der 
Website entgegengenommen. Für Spon-
soren wird das Reservationssystem be-
reits am 1. September und für «Iisfründe»  
am 15. September geöffnet. Ab dem 
29. September ist es möglich, sich für die 
Schlittschuhkurse anzumelden.

Alles rund um das Lachner Eisfeld, 
Anmelde- und Reservationsformulare, 
die Belegungsübersicht und die Ant-
wort auf die Frage, wie man «Iisfründ» 
werden kann, sind auf der Website 
www.eisfeld-lachen.ch zu finden.

UNTERWEGS

Das Lachner Eisfeld ist auch am Abend einen Besuch 
wert.

Kulturen der Toleranz
Im Rahmen einer Zusammenarbeit des «Musiksommers am Zürichsee» und der Joachim-Raff-
Gesellschaft besucht das weltbekannte Ensemble Sarband am 25. Oktober Lachen. |  TEXT/BILD: ZVG

Das Ensemble Sarband ist eine Le-
gende in der klassischen Musikwelt. 
Dieses vor fast 40 Jahren gegrün-
dete, international besetzte Kollektiv 
benennt sich nach einer improvisier-
ten «Brücke» zwischen zwei Kompo-
sitionen – auch inhaltlich steht das 
Ensemble für das Brückenbauen. 
Es hat sich einen Namen gemacht 
durch die Fusion von muslimischen, 
christlichen und jüdischen Musik-
traditionen zu einem ureigenen Stil. 
Seine Konzerte sind die klingende 
Vision eines friedlichen Miteinanders 
der mediterranen Kulturen. 
Einspielungen des Ensembles wur-
den preisgekrönt, unter anderem 
mit dem ECHO Klassik oder einer 
Grammy-Nomination. 
Im Konzert trifft Musik aus dem ara-
bischen Spanien des Mittelalters auf 

die «Cantigas de Santa Maria», Musik zur 
Marienverehrung am Hof von Alfonso X. 
und Hofmusik der Ottomanen, die zum 
Teil in der Hand von jüdischen Kompo-
nisten lag. 

In einem nachmittäglichen Vortrag im 
Joachim-Raff-Archiv stellt die Musik-
wissenschaftlerin Dr. Sara Beimdieke vor, 
wie der Orientalismus im 19. Jahrhundert 
als Bühne für gesellschaftliche Diskus-
sionen diente. Inmitten dieser kulturge-
schichtlich bedeutsamen Entwicklung: 
der Lachner Joachim Raff. 

Konzert: 25. Oktober 2025 
um 17 Uhr, Katholische Kirche, Lachen 
(Einführung: 16 Uhr), Eintritt frei, Kollek-
te; Vortrag: 14 Uhr, ohne Anmeldung (bis 
Vortag) kann der Zutritt nicht garantiert 
werden: info@joachim-raff.ch

Das weltbekannte Ensemble Sarband.

Z ü r i c h s e e
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Praxis Journey of Love – Seidenstr. 1 B2
Sportz Center Lachen – Feldmoosstr. 45 
Sun Time – Vordere Bahnhofstr. 6 B3
TC Kristallino – Feldmoosstr. 49 E2

Haushalt / Wohnen
Abli Schuhservice – Oberdorfstr. 12 C3
Creativ Manufaktur – Rathausplatz 4 A2
Diethelm & Partner Bodenbeläge – 
Oberdorfstr. 5 C3
Felix Martin HiFi TV – Marktstr. 20 B2
Fiberstream – Neuheimstr. 44 C5
Gärtnerei Hollenstein – Oberdorfstr. 42 D4
Möbel Schwyter – Oberdorfstr. 46 D5
Möbel Suter – Neuheimstr. 8 A5
NewKey AG – Marktstr. 1 A2
NoConceptStore – Steineggstr. 18 
Quick Net Reinigung – Bahnhofplatz 3 B3
Remax Immobilien – Marktstr. 10 B2
Stefan’s Möbel – Feldmoosstr. 45 
Zweifel Elektro Telematik AG – 
Neuheimstrasse 8 A5

Lebensmittel
Asia Store SunShine – Kirchplatz 3 A2
Avec. – Bahnhofplatz 1 B3
Bäckerei Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Chäs Weber – Schützenstr. 2 B1/2
Crèpes & Glacé – Schützenstrasse B2
Gelateria La Vela – St. Gallerstr. 12 B1
P.V.Vicky Asian Shop – Vord. Bahnhofstr. 1 B3
Steiner-Beck – Kapellstr. 1 B1
Sweet World – Rathausplatz 7 A2

Mode / Schmuck
Boutique Milano – Oberdorfstr. 2 B3
Diba Schneiderei-Atelier – Vordere 
Bahnhofstr. 1 B3
Giant Tattoo – Alpenblickstr. 9 D2
Goldschmied Atelier Tessa – Seidenstr. 6 B2
Helvetia Luxury – Bahnhofplatz 10 A3
SaNi Fashion – St. Gallerstr. 19 B1
wulleland – Marktstr. 12 B2

Restaurant / Bar / Hotel
Ashoka Palace – Marktstr. 21 B2
Bar by Maurizio – Bahnhofplatz 10 A3
Bäsebeiz Feldmoos  
Bed & Breakfast Gerbi – Gerbiweg 1 A3
Bed & Breakfast «Villa am Park» – 
Sagenriet 1 A3
Café Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Central Pub – Kirchplatz 8 A2
Drink Zone – Äussere Haab 5 B1
Finca del Lago – Seeplatz 5 A2
Gasthuus Oberdorf – Bauernhofstr. 1 B4
Hai Happen – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Hotel am Kreisel – Oberdorfstr. 61 E5
Hotel Marina Lachen – Hafenstr. 4 A1
Il Fagottino – Rathausplatz 3 A2
Kebab Imbiss Laila – Kirchplatz 8 A2
Keboom – Herrengasse 9 A2
Kilin Palast – Glärnischstr. 12 E3
Lago Lounge – Hafenstrasse 4 A1
Larimar Bistro – Herrengasse 1 A2
Oh Sushi – Gangynerweg 2 B2
Osteria Vista – Hafenstr. 4  A1
Ox Asian Cuisine – Hafenstr. 4  A1
Pizzeria Caminetto – Oberdorfstr. 15 C3

26

24

9

10

Ratskeller Bar – Rathausplatz 2 A2
Restaurant Kreuzplatz – Kreuzplatz 1 B1
Restaurant Oliveiras – Sagenriet 1 A3
Restaurant-Pizzeria Dörfli – St. Gallerstr. 8 B2
Restaurant Pöstli – Mittl. Bahnhofstr. 4 B2/3
Restaurant Schäfli – St. Gallerstr. 4 A2
Restaurant Strandbad Seefeld  
Riyas Wine Loft – Schützenstr. 7 B2
Safran’s – Mittlere Bahnhofstr. 10 B3
Schlössli Chäller – Schlössliweg 1 B2
Seehus Bar – Seeplatz 4 A2
Shoko Brunch & Bar – St. Gallerstrasse 1 A2
Sonne Bar – Rathausplatz 8 A2
Steakhouse Kapelle – St. Gallerstr. 52 C1
Thai Kitchen – Hintere Bahnhofstr. 17 A3
The Steakhouse – Hafenstr. 4  A1

Öffentliche Institutionen
Alters- und Pflegeheim – Biberzeltenstr. 3 
Bahnhof SBB – Bahnhofplatz 1 B3
Betreibungsamt – Seeplatz 1 A1
Bezirksverwaltung – Bahnhofplatz 3 B3
Dampfschiffsteg/Landungssteg ZSG A1
Entsorgungshof Steinauer –  
Alpenblickstr. 9B E2
EW Lachen – Neuheimstr. 44 C5
Friedhof – St. Gallerstr./Aastr. 
Fussballplatz Peterswinkel – St. Gallerstr. 95 
Gemeindeverwaltung – 
Alter Schulhausplatz 1 A2
Genossame Lachen – Aastr. 12/14 
Home Instead – Bahnhofplatz 10 A3
Jugendbüro March – Rathausplatz 1 A2
Kaufmännische Berufsschule – 
Rosengartenstr. 12 
Mediothek – Seestr. 20  
Oberstufenschule am Park –
Äussere Haab 10 A1
Pfadihuus – St. Gallerstr. 95 
Polizei – Alpenblickstr. 22 C3
Post – Feldstr. 6 C2
Primarschule – Seefeldstr. 36 
Pro Senectute – Hintere Bahnhofstr. 8 A3
RAV, Reg. Arbeitsvermittlung – Zürcherstr. 8 A2
Ref. Kirchgemeindehaus – Gartenstr. 4 A4
Röm.-Kath. Kirchgemeinde – Kirchweg 1 A2
Triaplus
Kinder- und Jugendpsychiatrie – Poststr. 1 B3
Spital – Oberdorfstr. 41 D4
Spitex Untermarch – Bahnhofplatz 10 A3
Strandbad – Seestr. 
Taxi – Bahnhofplatz B3

Obersee Center Lachen –  
Feldstrasse 6 C2
Chicorée 
Coiffure Gidor
Coop 
C&A 
Denner 
Dosenbach 
Drogerie Welldro
Graf Modern Woman 
Gutenberg Drucksachen-Shop
Interdiscount 
JYSK – Betten, Möbel, Wohnen 
Migros 
Schefer Bäckerei Konditorei AG
Schwyzer Kantonalbank, Bancomat 
Trend Optik

8

11

13

14

15

16

17

18

19

12

Zum Rausnehmen und Aufhängen

Coiffeur / Kosmetik
Coiffeursalon OREO – Spreite 14 D5
Coiffure Hüsler – Marktstr. 14 B2
Creativ Nails & Feet – St. Gallerstr. 23 B1
Diva Beauty – Quellenweg 2 B3
Efka Power and Beauty – Herrengasse 19 B2
Fusspflege Pediküre, 
Priska Giannelli-Züger –  St. Gallerstr. 30 B1
Gabriela’s Home of Beauty – Marktstr. 4 B2
Haarart – Herrengasse 17 B2
Haarmonie – Kirchplatz 7 A2
HD Beauty Nails & Lashes – Winkelweg 3 B1
J.B. Beauty Style – St. Gallerstr. 13 B1
Jungbrunnen – Zürcherstr. 1 A2 
Les Creations d’Anna – Herrengasse 17 B2
Lifestyle Lounge Lachen – Gerbiweg 2 A2
Mad Max Barber – Alpenblickstr. 9 D2
Melanie’s Haaroase – Speerstr. 12 C2
Nathalies Stylinglounge – Kreuzplatz 2 B1 
Nela Beauty – Hint. Bahnhofstr. 2 A2 
relax & care by sasha – Winkelweg 6 B2
Rosa Hair & Beauty – Oberdorfstr. 10 C3
Salon für Stil & Styling – Kreuzplatz 8 B1
Salon Headline – Marktstr. 5 B2
Schnittpunkt – Seidenstr. 7 B2
Schönheitswerkstatt – Fröschenzopf 1 C2
Stella Herrencoiffeur – Bahnhofplatz 3 B3
Thoma Hair Fashion – Herrengasse 14 B2
Unique Hair by Blank – St. Gallerstr. 22 B1
Verenice Kühne – Feldstr. 1 B2

Freizeit / Kunst / Kultur
Airbrush Pur – Alpenblickstr. 9 D2
Alcom Electronics – Bahnhofplatz 10 A3
Alegria Reisen – Marktstr. 17 B2
Animaryna Zeichnen – Marktstr. 16 B2
Art Point – Herrengasse 8 A2
Atelier Faust Harun – Oberdorfstr. 4 B3
Bootsverleih – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Dampfhaus – St. Gallerstr. 10 B1
Dorf Kiosk – Kirchplatz 6 A2
Flipp’s Fischerlädeli – Oberdorfstr. 46 D5
Galerie Rathausplatz – Rathausplatz 6 A2
Haus Wabi Sabi – Marktstr. 19 B2
Joachim-Raff-Archiv – Seeplatz 1 A1
Patrick Lambertz Photograpy – 
Zürcherstr. 12 
Spiel- und Läselade – Marktstr. 10 B2
Temporäres Kunsthaus – Winkelweg 7 B2

Geschenke
Big Bazar – Marktstr. 18 B2
Blumengarage – Schützenstr. 1 B1
Claro Shop-in-Shop – Marktstr. 10 B2
s’A+O Geschenke – Herrengasse 18 B2
Vinofiori – The House Of Arts – Marktstr. 23 B2

Gesundheit / Fitness
Activ Fitness – Hintere Bahnhofstr. 15 A3
Apotheke Dr. Bruhin – Seidenstr. 5 B2
Cranio-Balance – Bahnhofplatz 8 B3
Drogerie Dobler – Hintere Bahnhofstr. 7 A2/3
Fremouw Fitness – St. Gallerstr. 7 A2
Gobbato Orthopädie – Herrengasse 10 A2
Kalea Yoga – Winkelweg 6 B2
Moveup Physio – Alte Fabrikstr. 2 C3
Neuroth Hörcenter – Marktstr. 28 B2
Optik Rogenmoser – Oberdorfstr. 10 B3
Podologie Sandra Benz – 
Mittl. Bahnhofstr. 8 B3

25
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UNTERWEGS

Sinfonieorchester Kanton Schwyz                                  
B&B – Brahms und Bruckner!
Sonntag, 14. September 2025, 18.30 Uhr, Pfarrkirche Lachen mit dem Altendorfer Geiger Raphael 
Nussbaumer und dem SOKS-Solo-Cellisten Severin Suter aus Schwyz.  | TEXT/BILDER: ZVG

Das kantonale Sinfonieorchester konzer-
tiert mit seinem Herbstprogramm wieder 
in der renovierten Lachner Pfarrkirche! 
Die MusikerInnen aus dem ganzen Kan-
ton bringen mit Dirigent Urs Bamert 
passend zum «Hallo Kultur!»-Thema 
«Wandel durch Einfluss» die beiden 
spätromantischen Bs – die seinerzeit als 
Antipoden betrachtet wurden: Johannes 
Brahms als Klassizist in Haydn-Beet
hoven-Nachfolge, Anton Bruckner als 
«Neudeutscher» in der Wagner-Liszt-
Reihe – dabei sind sich die beiden in vie-
lem ähnlicher, als die Musikkritik damals 
zugestehen wollte: Brahms als «der Pro-
gressive» in Schönbergs berühmtem 
Aufsatz, Bruckner als Sinfoniker in einer 
Traditionslinie von der Klassik her, neu 
aber mit drei statt zwei Themen, und das 

schon in seiner 1. Sinfonie c-Moll! Das 
SOKS spielt die ursprüngliche «Linzer» 
Fassung von 1866.

Brahms’ berühmtes Dop-
pelkonzert a-Moll verbin-
det Virtuosität und kam-
mermusikalischen Dialog. 
Solisten sind der junge, 
gegenwärtig «durchstar-
tende» und jetzt in Ber- 
lin an der Hanns-Eisler- 
Hochschule studierende 
19-jährige Altendorfer 
Geiger Raphael Nussbau-
mer sowie SOKS-Solo- 
Cellist Severin Suter aus 
Schwyz. Er unterrichtet 
unter anderem an den Mu-

sikschulen Brunnen, Oberägeri und der 
Kantonsschule Schwyz und konzertiert 
kammermusikalisch mit «Kulturschock», 
«Accento musicale» und «Rämschfädra».

 
Saison 2025/2026
5. Nov. 2025 bis 8. Febr. 2026EISFELD

LACHEN VEREIN EISFELD LACHEN AM SEE 

Tagesaktuelle Informationen, Belegungsübersicht, Anmelde- und Reservationsformulare 
ausschliesslich online: www.eisfeld-lachen.ch 

GENOSSENRAT

RECHNUNGS- UND 
GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

Saisonkarten: Vorverkauf zu reduzierten Preisen
Am Märtstand Seeplatz, Lachen   Bitte Passfoto mitbringen!
Samstag, 4. Oktober 2025, 9.00 bis 13.00 Uhr

Im Iisstübli am Seeparkplatz «Äussere Haab», Lachen              
Mittwoch, 29. Okt. und Donnerstag, 30 Okt. 2025 von 9.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.30 Uhr 
Freitag, 31. Okt. 2025 von 9.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 19.00 Uhr

Anmeldung Schlittschuhkurse ab Montag, 29. September 2025
Kinderkurse am Dienstagabend
Erwachsene am Mittwochvormittag

Eisfeld-Reservationen ab Montag, 6. Oktober 2025
Firmen, Vereine oder Privat – Ihr Eisfeld für Hockey, Eisstockschiessen oder Eislauf.
Für Sponsoren (1.9.) und Iisfründe (15.9.) wird das Reservationssystem früher  
freigeschaltet.

Eisfeld_Ins_Vorverkauf_183x131mm.indd   1Eisfeld_Ins_Vorverkauf_183x131mm.indd   1 24.07.25   11:4224.07.25   11:42

Praxis Journey of Love – Seidenstr. 1 B2
Sportz Center Lachen – Feldmoosstr. 45 
Sun Time – Vordere Bahnhofstr. 6 B3
TC Kristallino – Feldmoosstr. 49 E2

Haushalt / Wohnen
Abli Schuhservice – Oberdorfstr. 12 C3
Creativ Manufaktur – Rathausplatz 4 A2
Diethelm & Partner Bodenbeläge – 
Oberdorfstr. 5 C3
Felix Martin HiFi TV – Marktstr. 20 B2
Fiberstream – Neuheimstr. 44 C5
Gärtnerei Hollenstein – Oberdorfstr. 42 D4
Möbel Schwyter – Oberdorfstr. 46 D5
Möbel Suter – Neuheimstr. 8 A5
NewKey AG – Marktstr. 1 A2
NoConceptStore – Steineggstr. 18 
Quick Net Reinigung – Bahnhofplatz 3 B3
Remax Immobilien – Marktstr. 10 B2
Stefan’s Möbel – Feldmoosstr. 45 
Zweifel Elektro Telematik AG – 
Neuheimstrasse 8 A5

Lebensmittel
Asia Store SunShine – Kirchplatz 3 A2
Avec. – Bahnhofplatz 1 B3
Bäckerei Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Chäs Weber – Schützenstr. 2 B1/2
Crèpes & Glacé – Schützenstrasse B2
Gelateria La Vela – St. Gallerstr. 12 B1
P.V.Vicky Asian Shop – Vord. Bahnhofstr. 1 B3
Steiner-Beck – Kapellstr. 1 B1
Sweet World – Rathausplatz 7 A2

Mode / Schmuck
Boutique Milano – Oberdorfstr. 2 B3
Diba Schneiderei-Atelier – Vordere 
Bahnhofstr. 1 B3
Giant Tattoo – Alpenblickstr. 9 D2
Goldschmied Atelier Tessa – Seidenstr. 6 B2
Helvetia Luxury – Bahnhofplatz 10 A3
SaNi Fashion – St. Gallerstr. 19 B1
wulleland – Marktstr. 12 B2

Restaurant / Bar / Hotel
Ashoka Palace – Marktstr. 21 B2
Bar by Maurizio – Bahnhofplatz 10 A3
Bäsebeiz Feldmoos  
Bed & Breakfast Gerbi – Gerbiweg 1 A3
Bed & Breakfast «Villa am Park» – 
Sagenriet 1 A3
Café Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Central Pub – Kirchplatz 8 A2
Drink Zone – Äussere Haab 5 B1
Finca del Lago – Seeplatz 5 A2
Gasthuus Oberdorf – Bauernhofstr. 1 B4
Hai Happen – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Hotel am Kreisel – Oberdorfstr. 61 E5
Hotel Marina Lachen – Hafenstr. 4 A1
Il Fagottino – Rathausplatz 3 A2
Kebab Imbiss Laila – Kirchplatz 8 A2
Keboom – Herrengasse 9 A2
Kilin Palast – Glärnischstr. 12 E3
Lago Lounge – Hafenstrasse 4 A1
Larimar Bistro – Herrengasse 1 A2
Oh Sushi – Gangynerweg 2 B2
Osteria Vista – Hafenstr. 4  A1
Ox Asian Cuisine – Hafenstr. 4  A1
Pizzeria Caminetto – Oberdorfstr. 15 C3

26

24

9
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Ratskeller Bar – Rathausplatz 2 A2
Restaurant Kreuzplatz – Kreuzplatz 1 B1
Restaurant Oliveiras – Sagenriet 1 A3
Restaurant-Pizzeria Dörfli – St. Gallerstr. 8 B2
Restaurant Pöstli – Mittl. Bahnhofstr. 4 B2/3
Restaurant Schäfli – St. Gallerstr. 4 A2
Restaurant Strandbad Seefeld  
Riyas Wine Loft – Schützenstr. 7 B2
Safran’s – Mittlere Bahnhofstr. 10 B3
Schlössli Chäller – Schlössliweg 1 B2
Seehus Bar – Seeplatz 4 A2
Shoko Brunch & Bar – St. Gallerstrasse 1 A2
Sonne Bar – Rathausplatz 8 A2
Steakhouse Kapelle – St. Gallerstr. 52 C1
Thai Kitchen – Hintere Bahnhofstr. 17 A3
The Steakhouse – Hafenstr. 4  A1

Öffentliche Institutionen
Alters- und Pflegeheim – Biberzeltenstr. 3 
Bahnhof SBB – Bahnhofplatz 1 B3
Betreibungsamt – Seeplatz 1 A1
Bezirksverwaltung – Bahnhofplatz 3 B3
Dampfschiffsteg/Landungssteg ZSG A1
Entsorgungshof Steinauer –  
Alpenblickstr. 9B E2
EW Lachen – Neuheimstr. 44 C5
Friedhof – St. Gallerstr./Aastr. 
Fussballplatz Peterswinkel – St. Gallerstr. 95 
Gemeindeverwaltung – 
Alter Schulhausplatz 1 A2
Genossame Lachen – Aastr. 12/14 
Home Instead – Bahnhofplatz 10 A3
Jugendbüro March – Rathausplatz 1 A2
Kaufmännische Berufsschule – 
Rosengartenstr. 12 
Mediothek – Seestr. 20  
Oberstufenschule am Park –
Äussere Haab 10 A1
Pfadihuus – St. Gallerstr. 95 
Polizei – Alpenblickstr. 22 C3
Post – Feldstr. 6 C2
Primarschule – Seefeldstr. 36 
Pro Senectute – Hintere Bahnhofstr. 8 A3
RAV, Reg. Arbeitsvermittlung – Zürcherstr. 8 A2
Ref. Kirchgemeindehaus – Gartenstr. 4 A4
Röm.-Kath. Kirchgemeinde – Kirchweg 1 A2
Triaplus
Kinder- und Jugendpsychiatrie – Poststr. 1 B3
Spital – Oberdorfstr. 41 D4
Spitex Untermarch – Bahnhofplatz 10 A3
Strandbad – Seestr. 
Taxi – Bahnhofplatz B3

Obersee Center Lachen –  
Feldstrasse 6 C2
Chicorée 
Coiffure Gidor
Coop 
C&A 
Denner 
Dosenbach 
Drogerie Welldro
Graf Modern Woman 
Gutenberg Drucksachen-Shop
Interdiscount 
JYSK – Betten, Möbel, Wohnen 
Migros 
Schefer Bäckerei Konditorei AG
Schwyzer Kantonalbank, Bancomat 
Trend Optik
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16
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19
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Zum Rausnehmen und Aufhängen

Coiffeur / Kosmetik
Coiffeursalon OREO – Spreite 14 D5
Coiffure Hüsler – Marktstr. 14 B2
Creativ Nails & Feet – St. Gallerstr. 23 B1
Diva Beauty – Quellenweg 2 B3
Efka Power and Beauty – Herrengasse 19 B2
Fusspflege Pediküre, 
Priska Giannelli-Züger –  St. Gallerstr. 30 B1
Gabriela’s Home of Beauty – Marktstr. 4 B2
Haarart – Herrengasse 17 B2
Haarmonie – Kirchplatz 7 A2
HD Beauty Nails & Lashes – Winkelweg 3 B1
J.B. Beauty Style – St. Gallerstr. 13 B1
Jungbrunnen – Zürcherstr. 1 A2 
Les Creations d’Anna – Herrengasse 17 B2
Lifestyle Lounge Lachen – Gerbiweg 2 A2
Mad Max Barber – Alpenblickstr. 9 D2
Melanie’s Haaroase – Speerstr. 12 C2
Nathalies Stylinglounge – Kreuzplatz 2 B1 
Nela Beauty – Hint. Bahnhofstr. 2 A2 
relax & care by sasha – Winkelweg 6 B2
Rosa Hair & Beauty – Oberdorfstr. 10 C3
Salon für Stil & Styling – Kreuzplatz 8 B1
Salon Headline – Marktstr. 5 B2
Schnittpunkt – Seidenstr. 7 B2
Schönheitswerkstatt – Fröschenzopf 1 C2
Stella Herrencoiffeur – Bahnhofplatz 3 B3
Thoma Hair Fashion – Herrengasse 14 B2
Unique Hair by Blank – St. Gallerstr. 22 B1
Verenice Kühne – Feldstr. 1 B2

Freizeit / Kunst / Kultur
Airbrush Pur – Alpenblickstr. 9 D2
Alcom Electronics – Bahnhofplatz 10 A3
Alegria Reisen – Marktstr. 17 B2
Animaryna Zeichnen – Marktstr. 16 B2
Art Point – Herrengasse 8 A2
Atelier Faust Harun – Oberdorfstr. 4 B3
Bootsverleih – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Dampfhaus – St. Gallerstr. 10 B1
Dorf Kiosk – Kirchplatz 6 A2
Flipp’s Fischerlädeli – Oberdorfstr. 46 D5
Galerie Rathausplatz – Rathausplatz 6 A2
Haus Wabi Sabi – Marktstr. 19 B2
Joachim-Raff-Archiv – Seeplatz 1 A1
Patrick Lambertz Photograpy – 
Zürcherstr. 12 
Spiel- und Läselade – Marktstr. 10 B2
Temporäres Kunsthaus – Winkelweg 7 B2

Geschenke
Big Bazar – Marktstr. 18 B2
Blumengarage – Schützenstr. 1 B1
Claro Shop-in-Shop – Marktstr. 10 B2
s’A+O Geschenke – Herrengasse 18 B2
Vinofiori – The House Of Arts – Marktstr. 23 B2

Gesundheit / Fitness
Activ Fitness – Hintere Bahnhofstr. 15 A3
Apotheke Dr. Bruhin – Seidenstr. 5 B2
Cranio-Balance – Bahnhofplatz 8 B3
Drogerie Dobler – Hintere Bahnhofstr. 7 A2/3
Fremouw Fitness – St. Gallerstr. 7 A2
Gobbato Orthopädie – Herrengasse 10 A2
Kalea Yoga – Winkelweg 6 B2
Moveup Physio – Alte Fabrikstr. 2 C3
Neuroth Hörcenter – Marktstr. 28 B2
Optik Rogenmoser – Oberdorfstr. 10 B3
Podologie Sandra Benz – 
Mittl. Bahnhofstr. 8 B3
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Multimotor Garage AG
Glarnerstrasse 94, 8854 Siebnen
Tel. +41 55 450 80 40

Wie ein Sportwagen. Einfach doppelt so gross.
Der ID.BUZZ GTX

Herbstausstellung 
13. September 2025

Wolle und mehr
wulleland

Jetzt sind alle Winterneuheiten da!

Chömed go luege!

wulleland GmbH ∙ Marktstrasse 12 ∙ 8853 Lachen
Tel. 055 442 15 08 ∙ info@wulleland.ch ∙ www.wulleland.ch

Telefon 055 442 52 66
www.alegria-reisen.ch

Marktstrasse 17 
8853 Lachen

Nicht selbst suchen sondern bei 
Alegria Reisen buchen!

Wie wäre es z.B. mit  
einer Luxus-Kreuzfahrt im Winter?
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Können Sie mir das Projekt, für welches Sie tätig 
sind, genauer vorstellen?
Es geht um die Förderung von Biodiversität im Sied-
lungsraum. Die Albert-Köchlin-Stiftung hat das Pro-
jekt in den Innerschweizer Kantonen gestartet und 
finanziert es. 4500 Fussballfelder: Etwa so gross sind 
die privaten und öffentlichen Rasenflächen in der 
Innerschweiz insgesamt und bieten ein riesiges Po-
tenzial. Kein Garten, kein Balkon ist zu klein, um Bio-
diversität zu pflegen, und wir beraten Interessierte 
kostenlos bei der Bepflanzung und Gestaltung ihrer 
Flächen. Ganz wichtig dabei ist der Gedanke, das 
Thema nah an das Leben der Menschen zu bringen, 
Artenvielfalt einfach und alltagstauglich zu vermit-
teln. Das dreijährige Projekt stellt jährlich eine Art  
in den Fokus: aktuell den Stieglitz, dann Igel und 
Mauerbienen.

Und wie kamen Sie beide dazu, überhaupt Garten-
coaches zu werden?
Paddy Knobel: Ich bin bei Birdlife Siebnen aktiv und 
wurde angefragt, für Lachen Gartencoach zu wer-
den. Wir haben uns dann gemeinsam entschieden, 
dies für Lachen zu übernehmen. 
Sabine ergänzt: Daraufhin haben wir einige Kurse ab-
solviert, drei davon obligatorisch. Es gibt eine sehr 
grosse Palette an diversen Kursen, welche die 
Albert-Köchlin-Stiftung anbietet oder unterstützt, wo-
von wir einige weitere besucht haben. Wie zum Bei-
spiel einen Handmäh-Kurs mit der Sense, so Paddy. 

Wenn ich mich hier umsehe, scheinen Sie ja bereits 
sehr vieles über das Gärtnern zu wissen. Gab es für 
Sie neue Erkenntnisse?
Dies ist einer der Punkte, die für uns selbst zentral 
war. Wir möchten unseren eigenen Garten noch 
mehr umstellen und biodivers gestalten. Wir lassen 
zum Beispiel die Wiese wild wachsen bis im Juni, ha-
ben auf der anderen Seite eine Blumenwiese gestal-
tet, weiter hinten eine Asttriste und Richtung Bach 
einen Krautsaum. Wir haben mittlerweile auch ein-
fach ein anderes Bewusstsein dafür, was wir tun kön-
nen, um unseren Garten noch biodiverser zu halten. 
Es gibt ein paar einfache Grundsätze zu beachten, 
wie zum Beispiel nicht die ganze Wiese zu mähen, 
sondern nur einen Teil davon, je wilder, desto biodi-
verser, und Tiere mit durchgängigen Gärten zu un-
terstützen. Auf der Website finden sich 11 Merk-
punkte für mehr Biodiversität, die wirklich einfach 
umzusetzen sind und einen grossen Effekt haben. 

Wie läuft ein Coaching ab?
Nach Anmeldung auf der Website klären wir Wün-
sche telefonisch, prüfen das Grundstück online und 
überlegen, welche Massnahmen dort sinnvoll und 
machbar sind. Dann gehen wir vorbei, besprechen 
vor Ort und schauen, welche Strukturen da sind und 
was man vielleicht sogar besser belässt. Es geht auch 
darum, zu würdigen, was schon vorhanden ist, und 
sorgfältig zu sein. Es können kleine Veränderungen 
sein, ein Igelschlupf vielleicht oder Topfpflanzen, in 
denen sich Schmetterlingsraupen und Bienen wohl-
fühlen. Wir geben Tipps und Informationen, planen 
auch ein wenig, aber die Umsetzung liegt dann bei 
den Besitzern. 

Haben Sie einen letzten, einfachen Tipp, wie wir 
alle zur Biodiversität beitragen können?
Heimische Pflanzen wachsen lassen, wild sein las-
sen, egal welche es sind – Gräser, Sträucher, Blumen. 
Nichts einfacher als das.

Und so summt und brummt es bald schon so bio
divers wie im wunderschönen Garten der beiden 
Coaches.

Für mehr Informationen und praktische Tipps 
rund um das Thema (G)Artenvielfalt oder ein 
persönliches, kostenloses Coaching: 
www.garten-vielfalt.ch

Kein Garten zu klein, um wirksam zu sein
Ich treffe Sabine Marty Knobel und Paddy Knobel passend zum Thema in ihrem wunderschönen 
Garten zum Interview. Die beiden sind Lachens Gartencoaches des Projekts (G)Artenvielfalt 
Innerschweiz und setzen sich ehrenamtlich mit viel Engagement und Herzblut für mehr Biodiversität 
im Siedlungsraum ein. |  TEXT/BILD: JUDITH GNOS

ÜBRIGENS

Der blühende Garten der beiden Coaches ist nicht nur eine Augenweide – 
er summt, flattert und krabbelt vor Leben.
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Erich Schlagenhauff, Modellbauer und Mitglied des 
Schiffsmodellclubs Goldach am Bodensee baut 
ältere oder aktuell noch verkehrende Schiffe des  
20. Jahrhunderts in Handarbeit nach und schenkt 
uns mit seiner Leidenschaft und seiner Handwerks-
kunst ein Stück maritime Geschichte. 

Dein Hobby führt mich zur Frage: Warst du früher 
Matrose oder Schiffskapitän? 
Nein, mein grösster Wunsch war es, eine Ausbildung 
in der Seefahrtschule in Cuxhaven zu absolvieren. 
Das war leider nicht möglich, Zitat: «Muesch öppis 
Rächts lerne.»

Was hat dich inspiriert, mit dem Modellbau zu 
beginnen?
Ein holländischer Arbeitskollege meines Vaters – 
passionierter Sammler maritimer Fotos und 
Gegenstände – schickte mir am 31. April 1961 eine 
Schwarz-Weiss-Postkarte mit dem Bild des Kreuz-
fahrtschiffes «Rotterdam». Ich war zehn Jahre alt und 
diese Geste aus Holland war der Beginn einer bis 
heute anhaltenden Leidenschaft. 
Die Karte besitze ich immer noch. Schiffe und Was-
ser begleiten mich seither. Der Modellbau ist ein 
Hobby, das mir Entspannung, Freude und Abwechs-
lung schenkt.

Wie hast du dir dein technisches/handwerkliches 
Wissen angeeignet? 
Learning by doing! Geduld und Fingerspitzengefühl 
sind dabei unerlässlich.

Wie recherchierst du für ein neues Modell?
Ich lasse mich von Fachliteratur, Bauberichten ande-
rer Modellbauer und Fotografien inspirieren. Auch 
meine Reisen nach Hamburg und Cuxhaven sind für 
mich stets Quellen neuer Ideen. Ich folge dabei kei-
ner festen Linie – ich baue, was mich anspricht. Die 
Baupläne recherchiere ich in Archiven oder erhalte 
sie von Reedereien.

Welche Materialien und Werkzeuge verwendest 
du?
Ganz bewusst heimische Hölzer, die ich beim Bau-
markt oder beim Modellfachhändler beziehe. Er-
gänzt wird das Material durch Messing, Aluminium 
und nur sehr wenig Kunststoff. 
Ich baue nach dem M&M-Prinzip (Müll und Meter-
ware) und gebe so alten Spielwaren und ausrangier-
ter Elektronik ein zweites Leben: So wird ein Zigar-
renröhrli zum Schiffslüfter, eine Feuerzeugdüse zum 
Löschgerät oder Pneus vom alten Spielzeugauto zum 
Fender (Scheuerschutz am Rumpf ). 
Ganz wenige Teile wie zum Beispiel funktionierende 
Lämpchen beziehe ich vom Modellfachhandel. Zur 
Verarbeitung setze ich auf einfache Werkzeuge wie 
Teppich- und Schnitzmesser, Laubsäge, Feile – und 
natürlich darf eine Minibohrmaschine nicht fehlen.

Faszination Schiffsmodellbau
Es gibt sie noch, die Meister der alten Schule. Mit viel Geduld, unbegrenzter Aufmerksamkeit, 
unglaublicher Feinmotorik und Liebe zum Detail entstehen naturgetreu nachgebaute Modellschiffe im 
Massstab 1:20 / 1:25 oder 1:50, die beeindrucken. Die Zeitreise beginnt in der Piratenbar im Hause 
Schlagenhauff. | TEXT: URSULA VOGT / BILDER: URSULA VOGT UND ZVG

INTERVIEW

Erich Schlagenhauff in seiner Piratenbar.
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Welches Schiff stellte dich vor die grösste Heraus-
forderung?
Es war der Bohrinselversorger «TS-41 Rough» von 
Hapag Lloyd – gebaut im Massstab 1:50. Das Original 
misst stolze 60 Meter, mein Modell bringt es so auf 
1,20 Meter und hat immer einen Ehrenplatz in mei-
ner Piratenbar. Besonders herausfordernd waren die 
filigranen Details, die ein Arbeitsschiff auszeichnen. 
Mit diesem Schiff konnte ich bei fünf Alemannen
regatten, die von Modellbauern aus der Schweiz, 
Deutschland, Österreich, Frankreich und dem Fürs-
tentum Liechtenstein besucht werden, den ersten 
Platz belegen. Bei einer solchen Regatta müssen die 
Modelle einen Parcours mit schwimmenden Törli 
durchfahren und präzise in einen Minihafen einlau-
fen. Gewertet werden sowohl das fahrerische Ge-
schick als auch die handwerkliche Ausführung des 
Modells.

Wie lange dauert es vom Bauplan bis zur Fertig-
stellung?
Je nach Projekt investiere ich 450–1000 Stunden in 
den Bau eines Modells. Auch schon musste ein Schiff 
während der Bauphase entsorgt werden, da die Ge-
wichtsverteilung über dem Rumpf nicht stimmte 
und es daher im Wasser gekentert wäre. 

Liegt dir ein Schiff besonders am Herzen?
Der italienische Dampfhafenschlepper «Tenace» aus 
dem Jahr 1928 mit Heimathafen Livorno. Bei meinen 

Recherchen über die Reederei Neri fand ich eine 
Tonaufnahme mit dem Interview der Seniorchefin, 
welches für mich wertvolle Hinweise zur Firmen
geschichte und zur Schlepperflotte beinhaltete. Be-
sonders interessant und hilfreich waren aber Se-
quenzen des Kinofilms «E’sbarcato un Marinaio» 
von 1940, wo ein typenähnlicher Dampf-Hafen-
schlepper in Heckansicht als Kulisse im Hafen von 
Livorno stand. Und eine alte Spielzeug-Vespa musste 
ich einfach auch noch auf dem Deck platzieren!

Wie gibst du dein Wissen weiter?
Modellbauerinnen und Modellbauer arbeiten meist 
zurückgezogen in ihrem Atelier, wo jedes Detail in 
konzentrierter Handarbeit entsteht. Ihre Werke prä-
sentieren sie dann bei Regatten der Öffentlichkeit. 
Gerne gebe ich mein Wissen weiter – sei es durch 
Bauberichte in Fachzeitschriften oder durch gezielte 
Tipps als Schiedsrichter bei Regatten. Dabei helfe ich 
auch mit Optimierungsvorschlägen, um die Bauqua-
lität zu verbessern und somit die Chance auf eine 
höhere Bewertung zu steigern.

Mit wem spinnst du Seemannsgarn? 
Abseits der Werkbank schätze ich den Austausch  
mit Clubkollegen – ob bei Regatten, Ausstellungen 
oder an Fachmessen wie der «Faszination Modell-
bau» in Friedrichshafen. Dort entstehen neue Ideen, 
Freundschaften – und vielleicht auch das nächste 
Projekt.

INTERVIEW

Das Arbeitsschiff Bohrinselversorger «TS41 Rough».
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Alles für den Alltag.

Satte 
Rabatte

von 5. bis 20. September 2025
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%%
%%

%%

%%

%%
%%

Zukunft sichern – 
Ihre Nachfolge in 
besten Händen.
Die Unternehmensnachfolge ist kein 
Risiko, wenn man sie richtig plant. 
Wir begleiten Sie mit Erfahrung und 
Weitblick. obt.ch/lachen

Treuhand · Steuer- und Rechtsberatung
Wirtschaftsprüfung · Unternehmensberatung
HR-Services · Informatik-Gesamtlösungen
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Das neue Gesicht der klassischen Musik

Eleonora Em hat sich in der Region als Konzertpianistin einen Namen gemacht. Grund genug, sie hier 
einmal vorzustellen. Ihr virtuoses Klavierspiel ist mehrfach ausgezeichnet worden. Zusätzlich ist sie 
vielen in Ausserschwyz bekannt als Klavierlehrerin, die zu begeistern weiss.
TEXT: MIRKO SEKULIC / BILD: ZVG

Es war noch nie so leicht, Musik zu 
hören. Meistens aber ist sie heute bloss 
Anhängsel im Alltag. Gerade mit Worten 
tätig, sieht man sich von der Klavier-
musik vielfach übertrumpft: So wür-
de man es gerne formulieren, in dieser 
Sprache, die alle verstehen, die alles zu 
verstehen scheint. Niemand muss Wör-
ter büffeln, um sich an Bach zu erfreuen. 
Das Klavier hat in seiner Natur etwas, 
das uns über das Gehör mit uns selber 
versöhnt. Als wäre die Klaviermusik des 
Menschen Primärsprache und die ande-
ren nur sekundär. Zuhören kann jeder, 
aber das Klavierspiel ist eine Kunst, die 
hart erlernt werden muss.

Früh übt sich …
Eleonora Em – geboren in Usbekistan 
als Tochter koreanischer Eltern – wächst 
in einem kulturellen Spannungsfeld  
auf – zwischen Sprachen, Identitäten und 
Klangwelten. Schon mit vier Jahren sitzt 
sie am Klavier und entdeckt in der Musik 
einen Raum, der Freiheit, Tiefe und Aus-
druck schenkt. Nach dem Abschluss der 
Musikschule mit Auszeichnung übersie-
delte ihre Familie nach Moskau. Dort tritt 
Eleonora in das renommierte staatliche 
Chopin-College ein und wird Studentin 
von Prof. Xenia Knorre. Bereits während 
des Studiums gewinnt sie zahlreiche 
nationale Klavierwettbewerbe – ihren 
internationalen Durchbruch feiert sie 
2007 mit dem 1. Preis und Grand Prix 
beim Internationalen Klavierwettbewerb 
Pietro Argento in Italien.
2008 kommt sie in die Schweiz, um an 
der Zürcher Hochschule der Künste bei 
Prof. Konstantin Scherbakov zu studie-
ren. Sie schliesst 2010 das Masterstudi-
um in Music Performance mit Auszeich-
nung ab. 2012 folgt das Solistendiplom, 
2014 zusätzlich CAS und DAS in Musik-
pädagogik und Klavierperformance bei 
Prof. Konstantin Lifschitz an der Hoch-
schule Luzern. Eleonora wurde mehrfach 

von namhaften Stiftungen und Kulturför-
derstellen unterstützt. Sie tritt regelmäs-
sig als Solistin, Kammermusikerin und 
Korrepetitorin mit Orchestern, Chören 
und Ensembles auf und hat zudem einen 
Lehrauftrag an der Kantonsschule Aus
serschwyz und der Musikschule Freien-
bach.

… wer Meister werden will
Eleonora Em ist eine Künstlerin zwischen 
den Welten – geprägt von der lyrischen 
Weite des Ostens und der pragma
tischen Klarheit des Westens. Deshalb 
heisst auch der Titel ihres neuen Al-
bums «liminal» – Schwellenzustand, 
der Übergang vom einen zum andern. 
Die Plattentaufe findet am 2. Oktober 
um 19 Uhr in der Shoko Brunch & Bar, 
Lachen, statt. Es werden Stücke aus  
der Schallplatte und andere gespielt, 
danach folgt ein Gespräch zwischen 
Künstlerinnen und dem Publikum. Tisch-
reservation ist aufgrund beschränkter  
Platzanzahl erforderlich – bitte per  
E-Mail an info@shokobrunchbar.com. 
Im Projekt sind mit der Violinistin Rita 

Goldberg, dem Produzenten Igor 
Juszupov und dem Raff-Förderer Res 
Marty weitere prominente Lachner in-
volviert (Vorverkauf auf: www.liminalin
music.ch).  Auf der Schallplatte werden 
die Rhapsody in Blue von Gershwin zu 
hören sein sowie zwei Konzertetüden 
von Kapustin, ein Duett aus dem Rosen-
kavalier vom Grainger/Strauss und eine 
selten eingespielte Fantasie über Motive 
aus Tannhäuser von Raff/Wagner.

Eleonora Em ist eine der herausragen-
den Konzertpianistinnen der Region: Im 
Sommer gab sie in Sils-Maria im Engadin 
Konzerte, im September folgt ein Auftritt 
in der Tonhalle Zürich und im Dezember 
mit dem bekannten Accento Musicale.  
Die Poesie ihres Klavierspiels ist eine 
Einladung zum Zuhören und Innehalten, 
verzaubert im gleichen Masse, wie sie 
wachruft.

Eleonora Em
Konzertpianistin/Klavierlehrerin
www.misseleonorapiano.com
076 572 14 74

MENSCHEN

Die Beteiligten an der Platte «liminal»: Rita Goldberg, Violinistin; Eleonora Em, Klavier; 
Leena Thaker, Besitzerin Shoko Brunch & Bar; Res Marty, Raff-Förderer.
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«Lueg a mol, die Häsli!», tönt es oft von der Strasse, und ich weiss, dass eines unserer 
beiden Kaninchen wieder einmal seinen Auftritt hat. Publikumswirksam stellt es 
sich für die Passanten auf die Hinterbeine, reckt die Ohren und wackelt mit dem 
possierlichen Näschen – in der Erwartung, als Belohnung für sein Herzig-Sein ein 
Löwenzahnblatt zu erhalten. Ich bin dem Kaninchen auch gerade sehr dankbar da-
für, dass es die Aufmerksamkeit auf sich zieht. Denn ich bin alles andere als herzig, 
wie ich auf Knien vor dem Stall sitze und mit gummibehandschuhter Hand in die 
hinterletzte Ecke zu gelangen versuche, welche die Nager als WC nutzen. Meine 
Nase wackelt dabei nicht süss, sie rümpft sich in unansehnlichen Falten.

Haustiere bedeuten Arbeit, und nicht alles an ihnen ist süss. Das weiss man natür-
lich – im Idealfall schon, bevor man sie anschafft. Aber obwohl es dazugehört, ist es 
kein schönes Wochenendprogramm, bei minus drei Grad im Januar klammes Stroh 
einzusammeln und das Gehege zu schrubben (den Kaninchen machen diese Tem-
peraturen übrigens wenig aus, sie stecken die Pfötchen unter ihr puffiges Winterfell 
und – tja – sehen süss aus). 
Aber im Sommer ist es besser, wird der eine oder andere nun vielleicht einwenden. 
Unser Liegestuhl würde dem widersprechen, denn er steht unbenutzt im Keller, seit 
das artgerechte Kaninchengehege ihm den Platz weggenommen hat. 

Doch allzu oft gibt es diese Momente, in denen ich gestresst bin von Nachrichten, 
die im Minutentakt hereinploppen, in denen mir die Sorgen und Aufgaben über den 
Kopf wachsen, und noch dazu habe ich am Morgen ein neues graues Haar entdeckt. 
Und dann halte ich inne. Ich setze mich für ein paar Minuten auf den kleinen Gar-
tenstuhl neben dem Gehege und beobachte, wie eines der Kaninchen Bissen für 
Bissen ein Kohlrabiblatt in seinem Mäulchen verschwinden lässt, genüsslich und 
gemächlich, die blauen Augen halb geschlossen. Dann kommt das zweite Kanin-
chen dazu, und die beiden putzen sich eine Weile gegenseitig und schmiegen sich 
schliesslich aneinander, die kurzen Beine weit von sich gestreckt. Süss und unbe-
schreiblich entschleunigend. Glückshormonausstoss garantiert.
Und ganz ehrlich: Selbst bei minus drei Grad ist es erfüllender, zwei Lebewesen zu 
einem sauberen, gemütlichen Nest zu verhelfen als eine Excel-Liste zu bearbeiten. 
Excel-Listen machen nämlich selten dankbare Luftsprünge im frisch duftenden 
Zahlenstroh. 

TEXT/BILD: HEIKE KUHN

. . .  ZULETZT

Jöööö – wie süss! 

Impressum
Herausgeber | Handwerker- und
Gewerbeverein Lachen-Altendorf

Redaktionsleitung/Satzherstellung |  
Brigitte Hofer 
brigitte.hofer-ziegler@bluewin.ch 
Mobile 078 685 42 21

Inserate | Brigitte Hofer 
brigitte.hofer-ziegler@bluewin.ch 
Mobile 078 685 42 21

Gesamtherstellung | Gutenberg Druck AG, 
Lachen, www.gutenberg-druck.ch

Erscheinungsdaten 2025 | Januar, März, Mai, Juli, 
September und November

Redaktionsschluss | Acht volle Wochen vor 
Erscheinen 

Archiv Lachner | www.hgvla.ch

Auflage | 7000 Exemplare

Titelbild | Eleonora Em / Foto: Shooting Garage

Geschäftsstelle | Lachen Village 
Shop der Gutenberg Druck AG  
beim Obersee Center
Astrid Grüter, 8853 Lachen
Tel. 055 451 28 29, info@lachen-village.ch
www.lachen-village.ch

LACHEN

VILLAGE
EINKAUFEN – ERLEBEN – GENIESSEN



23LACHNER 5 | 2025

 Deine Gesundheit im Fokus!

Du trainierst nicht allein. Unser Fitness

Trainer Angelo begleitet dich persönlich,

korrigiert, motiviert und passt dein

Training laufend an.

Exklusive Betreuung dank begrenzter

Mitgliederanzahl

1h

Siebnen / Wangen / Lachen
www.physiofitness.ch 

055 440 11 14

JAHRES ABO
CHF 599.- 
STATT CHF 890.-

ALLE MASSAGEN
CHF 96.- 

STATT CHF 120.-

Fitness 

Massage

Fit und entspannt
durch den Herbst

F i t n e s s  u n d  M a s s a g e  A n g e b o t  
g ü l t i g  b i s  0 3 . 1 0 . 2 0 2 5  ( e i n m a l i g  p r o  P e r s o n )

F i t n e s s  u n d  M a s s a g e n  w e r d e n  t e i l s  d u r c h  d i e
Z u s a t z v e r s i c h e r u n g  I h r e r  K r a n k e n k a s s e  ü b e r n o m m e n ,

f r a g e n  S i e  b e i  I h r e r  K K  n a c h !



Jetzt entdecken

Audi Q6 Sportback e-tron performance, 305 PS, 16,0–18,3 kWh/100 km, 0 g CO₂/km, Kat. B

Elektrisierend auf allen Ebenen
Der neue, rein elektrische Audi Q6 Sportback e-tron

Furrer Auto Lachen AG
Glärnischstrasse 17, 8853 Lachen SZ 
Tel. +41 55 451 13 60
audipartners.ch/furrer-auto


